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See the notice on TED website

733765-2023 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – Planungsleistungen für Sanierung und Umbau der Kemenate in Vacha (Los 1 bis 4)
OJ S 233/2023 04/12/2023
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadtverwaltung Vacha
E-Mail: mail@pad-weimar.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Planungsleistungen für Sanierung und Umbau der Kemenate in Vacha (Los 1 bis 4)
Beschreibung: Die Stadt Vacha liegt in der Thüringer Rhön direkt an der Grenze zu Hessen. 
Durch ihre Lage im unmittelbaren Sperrgebiet an der DDR-Grenze wurde die Stadt 45 Jahre 
lang sowohl von ihrem hessischen Einzugsbereich als auch von ihren thüringischen 
Nachbargemeinden getrennt. Die mittelalterliche geprägte Altstadt steht als Ensemble unter 
Denkmalschutz. Die Kemenate liegt als Ortsbild prägendes Gebäude im nördlichen Teil der 
historischen Altstadt von Vacha am Südrand des Kirchplatzes. Das Gebäude geht auf die 
Pfalz des Abtes von Fulda aus dem 12. Jahrhundert zurück. Die stattliche Architektur der 
Kemenate - eigentlich zwei aneinandergefügte zweigeschossige Eckgebäude mit 
verbindendem Treppenturm - stammt im Wesentlichen aus dem 17. Jahrhundert. An 
Eckgebäude und Treppenturm ist die Jahreszahl 1621 zu sehen. Das Fachwerk weist große 
Ähnlichkeiten mit der Widmarckt (dem Rathaus von 1613/1614) auf. Der historische 
Gebäudekomplex der Kemenate ist neben dem Rathaus das bedeutendste Gebäude der 
Altstadt und muss unbedingt erhalten werden. Derzeit befinden sich im Gebäude die 
Bibliothek und der Jugendclub der Stadt Vacha (beide im Erdgeschoss) sowie eine 
Pilgerherberge im Dachgeschoss. Das 1. Obergeschoss des Gebäudes steht leer. Ziel ist es, 
das Gebäudeensemble Kemenate denkmalgerecht und barrierefrei zu sanieren, energetisch 
zu ertüchtigen und zu einem sozialen Zentrum umzubauen. Im 1. Obergeschoss sollen ein 
Versammlungsraum sowie multifunktional nutzbare Vereinsräume eingerichtet werden. Die 
Kemenate soll in Zukunft unter einem Dach Jung und Alt, Pilgern, Bibliotheksnutzern und 
ehrenamtlich engagierten Menschen gut nutzbare Räumlichkeiten anbieten und gleichzeitig 
einen neuen Ankerpunkt in der Altstadt von Vacha bilden. Die Brutto-Grundfläche des 
Gebäudes beträgt ca. 1000 m2. Im EFRE-Förderantrag wurden geschätzte Gesamtkosten 
(KG 200 bis 700, brutto) von ca. 4,0 Mio EUR angegeben.
Kennung des Verfahrens: 9afcee6b-1812-4790-a907-037fe5ae6fdd
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Zentrale Elemente des Verfahrens: Zweistufiges Verfahren: 1. Stufe Teilnahmewettbewerb 2. 
Stufe Verhandlung

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/733765-2023
mailto:mail@pad-weimar.de


733765-2023 Page 2/24

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Kemenate Schulstraße 31 / Kirchplatz 8 
Stadt: Vacha
Postleitzahl: 36404
Land, Gliederung (NUTS): Wartburgkreis (DEG0P)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 650 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4Y7ZHRSW
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 4
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 4

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
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Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Objektplanung Gebäude nach HOAI § 34
Beschreibung: Ziel der Beschaffung ist die Vergabe folgender Leistungen nach HOAI 2021 
Teil 3 und Teil 4: - Los 1: Objektplanung Gebäude, Lph. 1-8 nach den §§ 33-37 - Los 2: 
Tragwerksplanung, Lph. 1-6 nach den §§ 49-52 - Los 3: Planung Technische Ausrüstung, 
Anlagengruppe 1-3 / HLS, Lph. 1-8 nach den §§ 53-56 sowie - Los 4: Planung Technische 
Ausrüstung, Anlagengruppe 4-6 / ELT, Lph. 1-8 ebenfalls nach den §§ 53-56 für die Sanierung 
und den Umbau der Kemenate in Vacha. Es ist eine stufenweise Beauftragung in 
Abhängigkeit der Bereitstellung von Fördermitteln vorgesehen. Der Auftraggeber behält sich 
vor, Teilleistungen getrennt zu vergeben, wenn besondere fachliche Gründe dafür sprechen.
Interne Kennung: 01

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Kemenate Schulstraße 31 / Kirchplatz 8 
Stadt: Vacha
Postleitzahl: 36404
Land, Gliederung (NUTS): Wartburgkreis (DEG0P)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.4.  Verlängerung
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Weitere Informationen zur Verlängerung: Es ist eine stufenweise Beauftragung vorgeshehen. 
Es können sich aus den Vergabe- und Abrechnungsbedingungen sowie Fristen der geplanten 
Fördermittel Rahmenbedingungen ergeben, die zu einer Auftragsverlängerung führen.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 300 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Umsatz / Haftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Nachweise gemäß § 45 (1) Nr. 1 VgV 
(Eigenerklärung über den jährlichen Gesamtumsatz - das jährliche Gesamthonorar - für 
entsprechende Leistungen in den letzten drei Geschäftsjahren) b) Nachweise gemäß § 45 (1) 
Nr. 3 VgV (Nachweis der Berufshaftpflichtversicherung durch Einreichung einer Kopie des 
Versicherungsscheins; Alternativ: Vorlage verbindlicher und unbedingter Erklärungen des 
Bewerbers und des Versicherers zum Zeitpunkt der Abgabe der Bewerbung, worin der 
Bewerber und der Versicherer sich bereit erklären, bei Auftragserteilung die 
Haftpflichtversicherung mit den geforderten Deckungssummen abzuschließen) 
Mindeststandard: Berufshaftpflichtversicherung bzw. Projektversicherung mit den 
Deckungssummen von 1,50 Mio EUR für Personenschäden sowie 1,50 Mio EUR für sonstige 
Schäden.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 10,00

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Fachkunde / Erfahrung bei vergleichbaren Leistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angaben nach § 46 (3) Nr. 1 VgV (Eigenerklärungen) - 
konkret auf die Bewerbung abgestellte Referenzen (vergleichbare Leistungen, in den letzten 
zehn Jahren): Bezeichnung der Baumaßnahme, Angabe des Ausführungszeitraums (von- bis), 
Kosten / Baukosten gemäß DIN 276 (netto), der erbrachten Leistungsphasen, der 
Größenordnung (Fläche/BGF), des Projektleiters sowie des Auftraggebers (Anschrift, 
Ansprechpartner, Telefonnummer). Gewünscht ist der Nachweis von Fachkunde und 
Erfahrungen bei Instandsetzung / Sanierung / Umbau von denkmalgeschützten bzw. sonstigen 
Bestandsgebäuden. Der Nachweis von Referenzprojekten, bei denen eine Holz-
Fachwerkkonstruktion gesichert bzw. saniert wurde, ist von Vorteil (nur Los 1 und 2). Die 
fachliche Eignung ist jeweils anhand von ausgewählten Referenzprojekten nachzuweisen 
(grafische und textliche Darstellung von max. 2 Referenzprojekten auf je max. 2 Seiten DIN 
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A3, einseitig bedruckt). Auch sind Erfahrungen im Bereich öffentlich geförderter Maßnahmen 
sowie Weiterbildungen im Bereich Denkmalpflege bzw. Bauen im Bestand darzustellen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 65,00

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Personelle Kapazitäten / Mitarbeiterstruktur
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Auskunft nach § 46 (3) Nr. 2 VgV (Eigenerklärung) - 
Name, berufliche Qualifikation, Art der Berufserfahrung und Berufserfahrung in Jahren der 
Personen, die die Leistung tatsächlich erbringen - Angaben nach § 46 (3) Nr. 6 VgV 
(Eigenerklärungen) - Studien- und Ausbildungsnachweise sowie Bescheinigungen über die 
Erlaubnis zur Berufsausübung für die Inhaberin/den Inhaber oder Führungskräfte des 
Unternehmens sowie die Personen, die die Leistung tatsächlich erbringen - Angaben nach § 
46 (3) Nr. 8 VgV (Eigenerklärungen) - jährliche Anzahl und Zusammensetzung der 
Beschäftigten der letzten drei Jahre
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 25,00

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Qualifikation Projektleiter
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Los 1: Objektplanung Gebäude - Architekten und 
bauvorlageberechtigte Ingenieure - Zur Bewerbung sind zugelassen in den Mitgliedsstaaten 
des Europäischen Wirtschaftsraumes ansässige "Architekten (Hochbau)" gemäß § 75 (1) VgV 
sowie "Ingenieure" gemäß § 75 (2) VgV, die bauvorlageberechtigt sind, - Juristische 
Personen, sofern die Anforderungen nach § 75 (3) VgV erfüllt werden. Los 2: 
Tragwerksplanung - § 75 Abs. 2 VgV - Berufsstand der Ingenieure - Fachgebiet 
Tragwerksplanung - Juristische Personen, sofern die Anforderungen nach § 75 (3) VgV erfüllt 
werden. Los 3: Planung Technische Ausrüstung, ALG 1-3 (HLS) - § 75 Abs. 2 VgV - 
Berufsstand der Ingenieure, Fachgebiet Heizungs-, Lüftungs-, Sanitärtechnik - Juristische 
Personen, sofern die Anforderungen nach § 75 (3) VgV erfüllt werden. Los 4: Planung 
Technische Ausrüstung, ALG 4-6 (ELT) - § 75 Abs. 2 VgV - Berufsstand der Ingenieure, 
Fachgebiet Elektrotechnik - Juristische Personen, sofern die Anforderungen nach § 75 (3) VgV 
erfüllt werden. Nachweis der beruflichen Befähigung des Bewerbers und der Führungskräfte 
des Unternehmens, Angabe der Namen und der beruflichen Qualifikation der Personen, die im 
Auftragsfall die Leistung erbringen sollen, Benennung des Projektleiters, Nachweis der 
beruflichen Qualifikation jeweils durch Nachweis der Berufszulassung; handelt es sich bei dem 
Bewerber um eine juristische Person, ist eine Kopie des Handelsregisterauszuges 
einzureichen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Qualitätssicherung / Ausstattung / Unteraufträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angaben nach § 46 (3) Nr. 3 VgV (Eigenerklärungen) - 
Maßnahmen zur Qualitätssicherung und der Untersuchungs- und Forschungsmöglichkeiten 
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des Bewerbers einschließlich IT und Software des Bewerbers (Angaben zur CAD-Ausrüstung 
sowie Gewährleistung GAEB-Schnittstellen) - Angaben nach § 46 (3) Nr. 9 VgV 
(Eigenerklärungen) - Ausstattung, Geräte und technische Ausrüstung - Angaben nach § 46 (3) 
Nr. 10 VgV (Eigenerklärungen) - Auftragsanteil/Leistungen, für den/die der Bewerber 
Unteraufträge zu erteilen beabsichtigt; Benennung der hierfür vorgesehenen Büros
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektanalyse, Methodik, Herangehensweise
Beschreibung: Darstellung der prinzipiellen/bewerbertypischen Herangehensweise an die 
Planungsaufgabe anhand von Beispielen aus vergleichbaren Projekten, Methodik und 
wesentliche Arbeitsschritte, Darstellung von Merkmalen und Besonderheiten der Aufgabe (in 
den Ausführungen soll der Bezug zur konkreten Aufgabenstellung hergestellt und die 
Herangehensweise anhand von realisierten Projekten erläutert werden)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektteam, Projektorganisation, Koordination, Kosten- und Terminmanagement
Beschreibung: Geplante Projektorganisation einschließlich vorgesehener Maßnahmen zur 
Einhaltung von Termin- und Kostenzielen für das Vorhaben im Auftragsfalle, Verfügbarkeit und 
Aufgabenverteilung, Organisation / Koordination von Kommunikation und Abstimmungen mit 
fachlich Beteiligten und Behörden, Gewährleistung örtliche Präsenz.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Vergütung
Beschreibung: Honorarzone/Honorarsatz, Umbauzuschlag, Stundensätze, Nebenkosten
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZHRSW
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZHRSW

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZHRSW

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZHRSW/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZHRSW/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZHRSW
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZHRSW
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Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 09/01/2024 15:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 3 $name_timeperiod.
MONTHS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Fehlende Bieterunterlagen können nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Als Teilnahmeantrag ist zwingend das Bewerbungsformular zu 
verwenden. Dieses und ergänzende Unterlagen finden Sie auf der Vergabeplattform. Gewertet 
werden nur vollständig ausgefüllte und unterzeichnete Bewerbungsformulare und die 
geforderten Anlagen. Bei Bietergemeinschaften ist für jedes selbständige Büro ein separates 
Bewerbungsformular zu verwenden und der bevollmächtigte Vertreter zu benennen. Die 
Bewerbungen sind über die Vergabeplattform elektronisch hochzuladen. Es werden durch den 
Auftraggeber keine Unterlagen nachgefordert (§ 56 Satz 2 VgV). Erfüllen mehrere Bewerber 
gleichermaßen die Anforderungen und ist die Bewerberzahl auch nach einer objektiven 
Auswahl entsprechend der zugrunde gelegten Eignungskriterien zu hoch, kann die Auswahl 
unter den verbliebenen Bewerbern durch Los getroffen werden (§75 Satz 6 VgV).
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Ort des Eröffnungstermins: Weimar
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Es gelten die HOAI i.d.g.F. und dem damit 
verbundenen Wirkungsbereich, das Haushaltsrecht öffentlicher Körperschaften / Einrichtungen 
/ Institutionen nach BHO und LHO. Die Zahlungsbedingungen richten sich nach den 
allgemeinen Vertragsbestimmungen der Richtlinien für die Durchführung von Bauaufgaben 
des Freistaates Thüringen bzw. ggf. der Richtlinien noch nicht bekannter Fördermittelgeber 
sowie den Förderbestimmungen beanspruchter Förderprogramme. Rechtsform der 
Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben wird: Gesamtschuldnerisch haftend mit 
bevollmächtigtem Vertreter. Unteraufträge bzw. beabsichtigte Weitervergabe von 
Auftragsanteilen für die genannten Leistungen sind zugelassen. Der AG erwirbt das 
uneingeschränkte Nutzungsrecht für die vergütete Planungsleistung. Sämtliche 
Planungsleistungen sind in deutscher Sprache anzufertigen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Stadtverwaltung Vacha
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Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Freistaats Thüringen beim Thüringer 
Landesverwaltungsamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es wird darauf hingewiesen, dass ein 
Vergabenachprüfungsverfahren gem. § 160 Abs.1 GWB nur auf Antrag bei der 
Vergabekammer eingeleitet wird. Die dazu maßgeblichen Fristen gem. § 160 Abs. 3 GWB 
regelt das Gesetz wie folgt: Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den gerügten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht unverzüglich gerügt hat, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Stadtverwaltung Vacha
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Freistaats Thüringen beim Thüringer Landesverwaltungsamt
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Tragwerksplanung nach HOAI § 51
Beschreibung: Ziel der Beschaffung ist die Vergabe folgender Leistungen nach HOAI 2021 
Teil 3 und Teil 4: - Los 1: Objektplanung Gebäude, Lph. 1-8 nach den §§ 33-37 - Los 2: 
Tragwerksplanung, Lph. 1-6 nach den §§ 49-52 - Los 3: Planung Technische Ausrüstung, 
Anlagengruppe 1-3 / HLS, Lph. 1-8 nach den §§ 53-56 sowie - Los 4: Planung Technische 
Ausrüstung, Anlagengruppe 4-6 / ELT, Lph. 1-8 ebenfalls nach den §§ 53-56 für die Sanierung 
und den Umbau der Kemenate in Vacha. Es ist eine stufenweise Beauftragung in 
Abhängigkeit der Bereitstellung von Fördermitteln vorgesehen. Der Auftraggeber behält sich 
vor, Teilleistungen getrennt zu vergeben, wenn besondere fachliche Gründe dafür sprechen.
Interne Kennung: 02

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71327000 Dienstleistungen in der Tragwerksplanung

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Kemenate Schulstraße 31 / Kirchplatz 8 
Stadt: Vacha
Postleitzahl: 36404
Land, Gliederung (NUTS): Wartburgkreis (DEG0P)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.4.  Verlängerung
Weitere Informationen zur Verlängerung: Es ist eine stufenweise Beauftragung vorgeshehen. 
Es können sich aus den Vergabe- und Abrechnungsbedingungen sowie Fristen der geplanten 
Fördermittel Rahmenbedingungen ergeben, die zu einer Auftragsverlängerung führen.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 150 000,00 EUR
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5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Umsatz / Haftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Nachweise gemäß § 45 (1) Nr. 1 VgV 
(Eigenerklärung über den jährlichen Gesamtumsatz - das jährliche Gesamthonorar - für 
entsprechende Leistungen in den letzten drei Geschäftsjahren) b) Nachweise gemäß § 45 (1) 
Nr. 3 VgV (Nachweis der Berufshaftpflichtversicherung durch Einreichung einer Kopie des 
Versicherungsscheins; Alternativ: Vorlage verbindlicher und unbedingter Erklärungen des 
Bewerbers und des Versicherers zum Zeitpunkt der Abgabe der Bewerbung, worin der 
Bewerber und der Versicherer sich bereit erklären, bei Auftragserteilung die 
Haftpflichtversicherung mit den geforderten Deckungssummen abzuschließen) 
Mindeststandard: Berufshaftpflichtversicherung bzw. Projektversicherung mit den 
Deckungssummen von 1,50 Mio EUR für Personenschäden sowie 1,50 Mio EUR für sonstige 
Schäden.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 10,00

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Fachkunde / Erfahrung bei vergleichbaren Leistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angaben nach § 46 (3) Nr. 1 VgV (Eigenerklärungen) - 
konkret auf die Bewerbung abgestellte Referenzen (vergleichbare Leistungen, in den letzten 
zehn Jahren): Bezeichnung der Baumaßnahme, Angabe des Ausführungszeitraums (von- bis), 
Kosten / Baukosten gemäß DIN 276 (netto), der erbrachten Leistungsphasen, der 
Größenordnung (Fläche/BGF), des Projektleiters sowie des Auftraggebers (Anschrift, 
Ansprechpartner, Telefonnummer). Gewünscht ist der Nachweis von Fachkunde und 
Erfahrungen bei Instandsetzung / Sanierung / Umbau von denkmalgeschützten bzw. sonstigen 
Bestandsgebäuden. Der Nachweis von Referenzprojekten, bei denen eine Holz-
Fachwerkkonstruktion gesichert bzw. saniert wurde, ist von Vorteil (nur Los 1 und 2). Die 
fachliche Eignung ist jeweils anhand von ausgewählten Referenzprojekten nachzuweisen 
(grafische und textliche Darstellung von max. 2 Referenzprojekten auf je max. 2 Seiten DIN 
A3, einseitig bedruckt). Auch sind Erfahrungen im Bereich öffentlich geförderter Maßnahmen 
sowie Weiterbildungen im Bereich Denkmalpflege bzw. Bauen im Bestand darzustellen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 65,00
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Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Personelle Kapazitäten / Mitarbeiterstruktur
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Auskunft nach § 46 (3) Nr. 2 VgV (Eigenerklärung) - 
Name, berufliche Qualifikation, Art der Berufserfahrung und Berufserfahrung in Jahren der 
Personen, die die Leistung tatsächlich erbringen - Angaben nach § 46 (3) Nr. 6 VgV 
(Eigenerklärungen) - Studien- und Ausbildungsnachweise sowie Bescheinigungen über die 
Erlaubnis zur Berufsausübung für die Inhaberin/den Inhaber oder Führungskräfte des 
Unternehmens sowie die Personen, die die Leistung tatsächlich erbringen - Angaben nach § 
46 (3) Nr. 8 VgV (Eigenerklärungen) - jährliche Anzahl und Zusammensetzung der 
Beschäftigten der letzten drei Jahre
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 25,00

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Qualifikation Projektleiter
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Los 1: Objektplanung Gebäude - Architekten und 
bauvorlageberechtigte Ingenieure - Zur Bewerbung sind zugelassen in den Mitgliedsstaaten 
des Europäischen Wirtschaftsraumes ansässige "Architekten (Hochbau)" gemäß § 75 (1) VgV 
sowie "Ingenieure" gemäß § 75 (2) VgV, die bauvorlageberechtigt sind, - Juristische 
Personen, sofern die Anforderungen nach § 75 (3) VgV erfüllt werden. Los 2: 
Tragwerksplanung - § 75 Abs. 2 VgV - Berufsstand der Ingenieure - Fachgebiet 
Tragwerksplanung - Juristische Personen, sofern die Anforderungen nach § 75 (3) VgV erfüllt 
werden. Los 3: Planung Technische Ausrüstung, ALG 1-3 (HLS) - § 75 Abs. 2 VgV - 
Berufsstand der Ingenieure, Fachgebiet Heizungs-, Lüftungs-, Sanitärtechnik - Juristische 
Personen, sofern die Anforderungen nach § 75 (3) VgV erfüllt werden. Los 4: Planung 
Technische Ausrüstung, ALG 4-6 (ELT) - § 75 Abs. 2 VgV - Berufsstand der Ingenieure, 
Fachgebiet Elektrotechnik - Juristische Personen, sofern die Anforderungen nach § 75 (3) VgV 
erfüllt werden. Nachweis der beruflichen Befähigung des Bewerbers und der Führungskräfte 
des Unternehmens, Angabe der Namen und der beruflichen Qualifikation der Personen, die im 
Auftragsfall die Leistung erbringen sollen, Benennung des Projektleiters, Nachweis der 
beruflichen Qualifikation jeweils durch Nachweis der Berufszulassung; handelt es sich bei dem 
Bewerber um eine juristische Person, ist eine Kopie des Handelsregisterauszuges 
einzureichen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Qualitätssicherung / Ausstattung / Unteraufträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angaben nach § 46 (3) Nr. 3 VgV (Eigenerklärungen) - 
Maßnahmen zur Qualitätssicherung und der Untersuchungs- und Forschungsmöglichkeiten 
des Bewerbers einschließlich IT und Software des Bewerbers (Angaben zur CAD-Ausrüstung 
sowie Gewährleistung GAEB-Schnittstellen) - Angaben nach § 46 (3) Nr. 9 VgV 
(Eigenerklärungen) - Ausstattung, Geräte und technische Ausrüstung - Angaben nach § 46 (3) 
Nr. 10 VgV (Eigenerklärungen) - Auftragsanteil/Leistungen, für den/die der Bewerber 
Unteraufträge zu erteilen beabsichtigt; Benennung der hierfür vorgesehenen Büros
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Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektanalyse, Methodik, Herangehensweise
Beschreibung: Darstellung der prinzipiellen/bewerbertypischen Herangehensweise an die 
Planungsaufgabe anhand von Beispielen aus vergleichbaren Projekten, Methodik und 
wesentliche Arbeitsschritte, Darstellung von Merkmalen und Besonderheiten der Aufgabe (in 
den Ausführungen soll der Bezug zur konkreten Aufgabenstellung hergestellt und die 
Herangehensweise anhand von realisierten Projekten erläutert werden)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektteam, Projektorganisation, Koordination, Kosten- und Terminmanagement
Beschreibung: Geplante Projektorganisation einschließlich vorgesehener Maßnahmen zur 
Einhaltung von Termin- und Kostenzielen für das Vorhaben im Auftragsfalle, Verfügbarkeit und 
Aufgabenverteilung, Organisation / Koordination von Kommunikation und Abstimmungen mit 
fachlich Beteiligten und Behörden, Gewährleistung örtliche Präsenz.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Vergütung
Beschreibung: Honorarzone/Honorarsatz, Umbauzuschlag, Stundensätze, Nebenkosten
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZHRSW
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZHRSW

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZHRSW
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZHRSW/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZHRSW/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZHRSW
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZHRSW
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Frist für den Eingang der Angebote: 09/01/2024 15:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 3 $name_timeperiod.
MONTHS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Fehlende Bieterunterlagen können nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Als Teilnahmeantrag ist zwingend das Bewerbungsformular zu 
verwenden. Dieses und ergänzende Unterlagen finden Sie auf der Vergabeplattform. Gewertet 
werden nur vollständig ausgefüllte und unterzeichnete Bewerbungsformulare und die 
geforderten Anlagen. Bei Bietergemeinschaften ist für jedes selbständige Büro ein separates 
Bewerbungsformular zu verwenden und der bevollmächtigte Vertreter zu benennen. Die 
Bewerbungen sind über die Vergabeplattform elektronisch hochzuladen. Es werden durch den 
Auftraggeber keine Unterlagen nachgefordert (§ 56 Satz 2 VgV). Erfüllen mehrere Bewerber 
gleichermaßen die Anforderungen und ist die Bewerberzahl auch nach einer objektiven 
Auswahl entsprechend der zugrunde gelegten Eignungskriterien zu hoch, kann die Auswahl 
unter den verbliebenen Bewerbern durch Los getroffen werden (§75 Satz 6 VgV).
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Ort des Eröffnungstermins: Weimar
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Es gelten die HOAI i.d.g.F. und dem damit 
verbundenen Wirkungsbereich, das Haushaltsrecht öffentlicher Körperschaften / Einrichtungen 
/ Institutionen nach BHO und LHO. Die Zahlungsbedingungen richten sich nach den 
allgemeinen Vertragsbestimmungen der Richtlinien für die Durchführung von Bauaufgaben 
des Freistaates Thüringen bzw. ggf. der Richtlinien noch nicht bekannter Fördermittelgeber 
sowie den Förderbestimmungen beanspruchter Förderprogramme. Rechtsform der 
Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben wird: Gesamtschuldnerisch haftend mit 
bevollmächtigtem Vertreter. Unteraufträge bzw. beabsichtigte Weitervergabe von 
Auftragsanteilen für die genannten Leistungen sind zugelassen. Der AG erwirbt das 
uneingeschränkte Nutzungsrecht für die vergütete Planungsleistung. Sämtliche 
Planungsleistungen sind in deutscher Sprache anzufertigen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Stadtverwaltung Vacha
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Freistaats Thüringen beim Thüringer 
Landesverwaltungsamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es wird darauf hingewiesen, dass ein 
Vergabenachprüfungsverfahren gem. § 160 Abs.1 GWB nur auf Antrag bei der 
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Vergabekammer eingeleitet wird. Die dazu maßgeblichen Fristen gem. § 160 Abs. 3 GWB 
regelt das Gesetz wie folgt: Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den gerügten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht unverzüglich gerügt hat, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Stadtverwaltung Vacha
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Freistaats Thüringen beim Thüringer Landesverwaltungsamt
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Planung TA nach HOAI § 55 (ALG 1-3/HLS)
Beschreibung: Ziel der Beschaffung ist die Vergabe folgender Leistungen nach HOAI 2021 
Teil 3 und Teil 4: - Los 1: Objektplanung Gebäude, Lph. 1-8 nach den §§ 33-37 - Los 2: 
Tragwerksplanung, Lph. 1-6 nach den §§ 49-52 - Los 3: Planung Technische Ausrüstung, 
Anlagengruppe 1-3 / HLS, Lph. 1-8 nach den §§ 53-56 sowie - Los 4: Planung Technische 
Ausrüstung, Anlagengruppe 4-6 / ELT, Lph. 1-8 ebenfalls nach den §§ 53-56 für die Sanierung 
und den Umbau der Kemenate in Vacha. Es ist eine stufenweise Beauftragung in 
Abhängigkeit der Bereitstellung von Fördermitteln vorgesehen. Der Auftraggeber behält sich 
vor, Teilleistungen getrennt zu vergeben, wenn besondere fachliche Gründe dafür sprechen.
Interne Kennung: 03

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Kemenate Schulstraße 31 / Kirchplatz 8 
Stadt: Vacha
Postleitzahl: 36404
Land, Gliederung (NUTS): Wartburgkreis (DEG0P)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.4.  Verlängerung
Weitere Informationen zur Verlängerung: Es ist eine stufenweise Beauftragung vorgeshehen. 
Es können sich aus den Vergabe- und Abrechnungsbedingungen sowie Fristen der geplanten 
Fördermittel Rahmenbedingungen ergeben, die zu einer Auftragsverlängerung führen.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 100 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
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Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Umsatz / Haftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Nachweise gemäß § 45 (1) Nr. 1 VgV 
(Eigenerklärung über den jährlichen Gesamtumsatz - das jährliche Gesamthonorar - für 
entsprechende Leistungen in den letzten drei Geschäftsjahren) b) Nachweise gemäß § 45 (1) 
Nr. 3 VgV (Nachweis der Berufshaftpflichtversicherung durch Einreichung einer Kopie des 
Versicherungsscheins; Alternativ: Vorlage verbindlicher und unbedingter Erklärungen des 
Bewerbers und des Versicherers zum Zeitpunkt der Abgabe der Bewerbung, worin der 
Bewerber und der Versicherer sich bereit erklären, bei Auftragserteilung die 
Haftpflichtversicherung mit den geforderten Deckungssummen abzuschließen) 
Mindeststandard: Berufshaftpflichtversicherung bzw. Projektversicherung mit den 
Deckungssummen von 1,50 Mio EUR für Personenschäden sowie 1,50 Mio EUR für sonstige 
Schäden.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 10,00

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Fachkunde / Erfahrung bei vergleichbaren Leistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angaben nach § 46 (3) Nr. 1 VgV (Eigenerklärungen) - 
konkret auf die Bewerbung abgestellte Referenzen (vergleichbare Leistungen, in den letzten 
zehn Jahren): Bezeichnung der Baumaßnahme, Angabe des Ausführungszeitraums (von- bis), 
Kosten / Baukosten gemäß DIN 276 (netto), der erbrachten Leistungsphasen, der 
Größenordnung (Fläche/BGF), des Projektleiters sowie des Auftraggebers (Anschrift, 
Ansprechpartner, Telefonnummer). Gewünscht ist der Nachweis von Fachkunde und 
Erfahrungen bei Instandsetzung / Sanierung / Umbau von denkmalgeschützten bzw. sonstigen 
Bestandsgebäuden. Der Nachweis von Referenzprojekten, bei denen eine Holz-
Fachwerkkonstruktion gesichert bzw. saniert wurde, ist von Vorteil (nur Los 1 und 2). Die 
fachliche Eignung ist jeweils anhand von ausgewählten Referenzprojekten nachzuweisen 
(grafische und textliche Darstellung von max. 2 Referenzprojekten auf je max. 2 Seiten DIN 
A3, einseitig bedruckt). Auch sind Erfahrungen im Bereich öffentlich geförderter Maßnahmen 
sowie Weiterbildungen im Bereich Denkmalpflege bzw. Bauen im Bestand darzustellen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 65,00

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Personelle Kapazitäten / Mitarbeiterstruktur
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Auskunft nach § 46 (3) Nr. 2 VgV (Eigenerklärung) - 
Name, berufliche Qualifikation, Art der Berufserfahrung und Berufserfahrung in Jahren der 
Personen, die die Leistung tatsächlich erbringen - Angaben nach § 46 (3) Nr. 6 VgV 
(Eigenerklärungen) - Studien- und Ausbildungsnachweise sowie Bescheinigungen über die 
Erlaubnis zur Berufsausübung für die Inhaberin/den Inhaber oder Führungskräfte des 
Unternehmens sowie die Personen, die die Leistung tatsächlich erbringen - Angaben nach § 
46 (3) Nr. 8 VgV (Eigenerklärungen) - jährliche Anzahl und Zusammensetzung der 
Beschäftigten der letzten drei Jahre
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 25,00

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Qualifikation Projektleiter
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Los 1: Objektplanung Gebäude - Architekten und 
bauvorlageberechtigte Ingenieure - Zur Bewerbung sind zugelassen in den Mitgliedsstaaten 
des Europäischen Wirtschaftsraumes ansässige "Architekten (Hochbau)" gemäß § 75 (1) VgV 
sowie "Ingenieure" gemäß § 75 (2) VgV, die bauvorlageberechtigt sind, - Juristische 
Personen, sofern die Anforderungen nach § 75 (3) VgV erfüllt werden. Los 2: 
Tragwerksplanung - § 75 Abs. 2 VgV - Berufsstand der Ingenieure - Fachgebiet 
Tragwerksplanung - Juristische Personen, sofern die Anforderungen nach § 75 (3) VgV erfüllt 
werden. Los 3: Planung Technische Ausrüstung, ALG 1-3 (HLS) - § 75 Abs. 2 VgV - 
Berufsstand der Ingenieure, Fachgebiet Heizungs-, Lüftungs-, Sanitärtechnik - Juristische 
Personen, sofern die Anforderungen nach § 75 (3) VgV erfüllt werden. Los 4: Planung 
Technische Ausrüstung, ALG 4-6 (ELT) - § 75 Abs. 2 VgV - Berufsstand der Ingenieure, 
Fachgebiet Elektrotechnik - Juristische Personen, sofern die Anforderungen nach § 75 (3) VgV 
erfüllt werden. Nachweis der beruflichen Befähigung des Bewerbers und der Führungskräfte 
des Unternehmens, Angabe der Namen und der beruflichen Qualifikation der Personen, die im 
Auftragsfall die Leistung erbringen sollen, Benennung des Projektleiters, Nachweis der 
beruflichen Qualifikation jeweils durch Nachweis der Berufszulassung; handelt es sich bei dem 
Bewerber um eine juristische Person, ist eine Kopie des Handelsregisterauszuges 
einzureichen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Qualitätssicherung / Ausstattung / Unteraufträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angaben nach § 46 (3) Nr. 3 VgV (Eigenerklärungen) - 
Maßnahmen zur Qualitätssicherung und der Untersuchungs- und Forschungsmöglichkeiten 
des Bewerbers einschließlich IT und Software des Bewerbers (Angaben zur CAD-Ausrüstung 
sowie Gewährleistung GAEB-Schnittstellen) - Angaben nach § 46 (3) Nr. 9 VgV 
(Eigenerklärungen) - Ausstattung, Geräte und technische Ausrüstung - Angaben nach § 46 (3) 
Nr. 10 VgV (Eigenerklärungen) - Auftragsanteil/Leistungen, für den/die der Bewerber 
Unteraufträge zu erteilen beabsichtigt; Benennung der hierfür vorgesehenen Büros
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3



733765-2023 Page 16/24

Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektanalyse, Methodik, Herangehensweise
Beschreibung: Darstellung der prinzipiellen/bewerbertypischen Herangehensweise an die 
Planungsaufgabe anhand von Beispielen aus vergleichbaren Projekten, Methodik und 
wesentliche Arbeitsschritte, Darstellung von Merkmalen und Besonderheiten der Aufgabe (in 
den Ausführungen soll der Bezug zur konkreten Aufgabenstellung hergestellt und die 
Herangehensweise anhand von realisierten Projekten erläutert werden)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektteam, Projektorganisation, Koordination, Kosten- und Terminmanagement
Beschreibung: Geplante Projektorganisation einschließlich vorgesehener Maßnahmen zur 
Einhaltung von Termin- und Kostenzielen für das Vorhaben im Auftragsfalle, Verfügbarkeit und 
Aufgabenverteilung, Organisation / Koordination von Kommunikation und Abstimmungen mit 
fachlich Beteiligten und Behörden, Gewährleistung örtliche Präsenz.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Vergütung
Beschreibung: Honorarzone/Honorarsatz, Umbauzuschlag, Stundensätze, Nebenkosten
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZHRSW
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZHRSW

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZHRSW
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 09/01/2024 15:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 3 $name_timeperiod.
MONTHS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZHRSW/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZHRSW/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZHRSW
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZHRSW
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Fehlende Bieterunterlagen können nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Als Teilnahmeantrag ist zwingend das Bewerbungsformular zu 
verwenden. Dieses und ergänzende Unterlagen finden Sie auf der Vergabeplattform. Gewertet 
werden nur vollständig ausgefüllte und unterzeichnete Bewerbungsformulare und die 
geforderten Anlagen. Bei Bietergemeinschaften ist für jedes selbständige Büro ein separates 
Bewerbungsformular zu verwenden und der bevollmächtigte Vertreter zu benennen. Die 
Bewerbungen sind über die Vergabeplattform elektronisch hochzuladen. Es werden durch den 
Auftraggeber keine Unterlagen nachgefordert (§ 56 Satz 2 VgV). Erfüllen mehrere Bewerber 
gleichermaßen die Anforderungen und ist die Bewerberzahl auch nach einer objektiven 
Auswahl entsprechend der zugrunde gelegten Eignungskriterien zu hoch, kann die Auswahl 
unter den verbliebenen Bewerbern durch Los getroffen werden (§75 Satz 6 VgV).
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Ort des Eröffnungstermins: Weimar
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Es gelten die HOAI i.d.g.F. und dem damit 
verbundenen Wirkungsbereich, das Haushaltsrecht öffentlicher Körperschaften / Einrichtungen 
/ Institutionen nach BHO und LHO. Die Zahlungsbedingungen richten sich nach den 
allgemeinen Vertragsbestimmungen der Richtlinien für die Durchführung von Bauaufgaben 
des Freistaates Thüringen bzw. ggf. der Richtlinien noch nicht bekannter Fördermittelgeber 
sowie den Förderbestimmungen beanspruchter Förderprogramme. Rechtsform der 
Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben wird: Gesamtschuldnerisch haftend mit 
bevollmächtigtem Vertreter. Unteraufträge bzw. beabsichtigte Weitervergabe von 
Auftragsanteilen für die genannten Leistungen sind zugelassen. Der AG erwirbt das 
uneingeschränkte Nutzungsrecht für die vergütete Planungsleistung. Sämtliche 
Planungsleistungen sind in deutscher Sprache anzufertigen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Stadtverwaltung Vacha
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Freistaats Thüringen beim Thüringer 
Landesverwaltungsamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es wird darauf hingewiesen, dass ein 
Vergabenachprüfungsverfahren gem. § 160 Abs.1 GWB nur auf Antrag bei der 
Vergabekammer eingeleitet wird. Die dazu maßgeblichen Fristen gem. § 160 Abs. 3 GWB 
regelt das Gesetz wie folgt: Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den gerügten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht unverzüglich gerügt hat, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der 
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Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Stadtverwaltung Vacha
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Freistaats Thüringen beim Thüringer Landesverwaltungsamt
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: Planung TA nach HOAI § 55 (ALG 4-6/ELT)
Beschreibung: Ziel der Beschaffung ist die Vergabe folgender Leistungen nach HOAI 2021 
Teil 3 und Teil 4: - Los 1: Objektplanung Gebäude, Lph. 1-8 nach den §§ 33-37 - Los 2: 
Tragwerksplanung, Lph. 1-6 nach den §§ 49-52 - Los 3: Planung Technische Ausrüstung, 
Anlagengruppe 1-3 / HLS, Lph. 1-8 nach den §§ 53-56 sowie - Los 4: Planung Technische 
Ausrüstung, Anlagengruppe 4-6 / ELT, Lph. 1-8 ebenfalls nach den §§ 53-56 für die Sanierung 
und den Umbau der Kemenate in Vacha. Es ist eine stufenweise Beauftragung in 
Abhängigkeit der Bereitstellung von Fördermitteln vorgesehen. Der Auftraggeber behält sich 
vor, Teilleistungen getrennt zu vergeben, wenn besondere fachliche Gründe dafür sprechen.
Interne Kennung: 04

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Kemenate Schulstraße 31 / Kirchplatz 8 
Stadt: Vacha
Postleitzahl: 36404
Land, Gliederung (NUTS): Wartburgkreis (DEG0P)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.4.  Verlängerung
Weitere Informationen zur Verlängerung: Es ist eine stufenweise Beauftragung vorgeshehen. 
Es können sich aus den Vergabe- und Abrechnungsbedingungen sowie Fristen der geplanten 
Fördermittel Rahmenbedingungen ergeben, die zu einer Auftragsverlängerung führen.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 100 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:freelance#
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5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Umsatz / Haftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: a) Nachweise gemäß § 45 (1) Nr. 1 VgV 
(Eigenerklärung über den jährlichen Gesamtumsatz - das jährliche Gesamthonorar - für 
entsprechende Leistungen in den letzten drei Geschäftsjahren) b) Nachweise gemäß § 45 (1) 
Nr. 3 VgV (Nachweis der Berufshaftpflichtversicherung durch Einreichung einer Kopie des 
Versicherungsscheins; Alternativ: Vorlage verbindlicher und unbedingter Erklärungen des 
Bewerbers und des Versicherers zum Zeitpunkt der Abgabe der Bewerbung, worin der 
Bewerber und der Versicherer sich bereit erklären, bei Auftragserteilung die 
Haftpflichtversicherung mit den geforderten Deckungssummen abzuschließen) 
Mindeststandard: Berufshaftpflichtversicherung bzw. Projektversicherung mit den 
Deckungssummen von 1,50 Mio EUR für Personenschäden sowie 1,50 Mio EUR für sonstige 
Schäden.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 10,00

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Fachkunde / Erfahrung bei vergleichbaren Leistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angaben nach § 46 (3) Nr. 1 VgV (Eigenerklärungen) - 
konkret auf die Bewerbung abgestellte Referenzen (vergleichbare Leistungen, in den letzten 
zehn Jahren): Bezeichnung der Baumaßnahme, Angabe des Ausführungszeitraums (von- bis), 
Kosten / Baukosten gemäß DIN 276 (netto), der erbrachten Leistungsphasen, der 
Größenordnung (Fläche/BGF), des Projektleiters sowie des Auftraggebers (Anschrift, 
Ansprechpartner, Telefonnummer). Gewünscht ist der Nachweis von Fachkunde und 
Erfahrungen bei Instandsetzung / Sanierung / Umbau von denkmalgeschützten bzw. sonstigen 
Bestandsgebäuden. Der Nachweis von Referenzprojekten, bei denen eine Holz-
Fachwerkkonstruktion gesichert bzw. saniert wurde, ist von Vorteil (nur Los 1 und 2). Die 
fachliche Eignung ist jeweils anhand von ausgewählten Referenzprojekten nachzuweisen 
(grafische und textliche Darstellung von max. 2 Referenzprojekten auf je max. 2 Seiten DIN 
A3, einseitig bedruckt). Auch sind Erfahrungen im Bereich öffentlich geförderter Maßnahmen 
sowie Weiterbildungen im Bereich Denkmalpflege bzw. Bauen im Bestand darzustellen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 65,00

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Personelle Kapazitäten / Mitarbeiterstruktur
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Auskunft nach § 46 (3) Nr. 2 VgV (Eigenerklärung) - 
Name, berufliche Qualifikation, Art der Berufserfahrung und Berufserfahrung in Jahren der 
Personen, die die Leistung tatsächlich erbringen - Angaben nach § 46 (3) Nr. 6 VgV 
(Eigenerklärungen) - Studien- und Ausbildungsnachweise sowie Bescheinigungen über die 
Erlaubnis zur Berufsausübung für die Inhaberin/den Inhaber oder Führungskräfte des 
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Unternehmens sowie die Personen, die die Leistung tatsächlich erbringen - Angaben nach § 
46 (3) Nr. 8 VgV (Eigenerklärungen) - jährliche Anzahl und Zusammensetzung der 
Beschäftigten der letzten drei Jahre
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 25,00

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Qualifikation Projektleiter
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Los 1: Objektplanung Gebäude - Architekten und 
bauvorlageberechtigte Ingenieure - Zur Bewerbung sind zugelassen in den Mitgliedsstaaten 
des Europäischen Wirtschaftsraumes ansässige "Architekten (Hochbau)" gemäß § 75 (1) VgV 
sowie "Ingenieure" gemäß § 75 (2) VgV, die bauvorlageberechtigt sind, - Juristische 
Personen, sofern die Anforderungen nach § 75 (3) VgV erfüllt werden. Los 2: 
Tragwerksplanung - § 75 Abs. 2 VgV - Berufsstand der Ingenieure - Fachgebiet 
Tragwerksplanung - Juristische Personen, sofern die Anforderungen nach § 75 (3) VgV erfüllt 
werden. Los 3: Planung Technische Ausrüstung, ALG 1-3 (HLS) - § 75 Abs. 2 VgV - 
Berufsstand der Ingenieure, Fachgebiet Heizungs-, Lüftungs-, Sanitärtechnik - Juristische 
Personen, sofern die Anforderungen nach § 75 (3) VgV erfüllt werden. Los 4: Planung 
Technische Ausrüstung, ALG 4-6 (ELT) - § 75 Abs. 2 VgV - Berufsstand der Ingenieure, 
Fachgebiet Elektrotechnik - Juristische Personen, sofern die Anforderungen nach § 75 (3) VgV 
erfüllt werden. Nachweis der beruflichen Befähigung des Bewerbers und der Führungskräfte 
des Unternehmens, Angabe der Namen und der beruflichen Qualifikation der Personen, die im 
Auftragsfall die Leistung erbringen sollen, Benennung des Projektleiters, Nachweis der 
beruflichen Qualifikation jeweils durch Nachweis der Berufszulassung; handelt es sich bei dem 
Bewerber um eine juristische Person, ist eine Kopie des Handelsregisterauszuges 
einzureichen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Qualitätssicherung / Ausstattung / Unteraufträge
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Angaben nach § 46 (3) Nr. 3 VgV (Eigenerklärungen) - 
Maßnahmen zur Qualitätssicherung und der Untersuchungs- und Forschungsmöglichkeiten 
des Bewerbers einschließlich IT und Software des Bewerbers (Angaben zur CAD-Ausrüstung 
sowie Gewährleistung GAEB-Schnittstellen) - Angaben nach § 46 (3) Nr. 9 VgV 
(Eigenerklärungen) - Ausstattung, Geräte und technische Ausrüstung - Angaben nach § 46 (3) 
Nr. 10 VgV (Eigenerklärungen) - Auftragsanteil/Leistungen, für den/die der Bewerber 
Unteraufträge zu erteilen beabsichtigt; Benennung der hierfür vorgesehenen Büros
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
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Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektanalyse, Methodik, Herangehensweise
Beschreibung: Darstellung der prinzipiellen/bewerbertypischen Herangehensweise an die 
Planungsaufgabe anhand von Beispielen aus vergleichbaren Projekten, Methodik und 
wesentliche Arbeitsschritte, Darstellung von Merkmalen und Besonderheiten der Aufgabe (in 
den Ausführungen soll der Bezug zur konkreten Aufgabenstellung hergestellt und die 
Herangehensweise anhand von realisierten Projekten erläutert werden)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektteam, Projektorganisation, Koordination, Kosten- und Terminmanagement
Beschreibung: Geplante Projektorganisation einschließlich vorgesehener Maßnahmen zur 
Einhaltung von Termin- und Kostenzielen für das Vorhaben im Auftragsfalle, Verfügbarkeit und 
Aufgabenverteilung, Organisation / Koordination von Kommunikation und Abstimmungen mit 
fachlich Beteiligten und Behörden, Gewährleistung örtliche Präsenz.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Vergütung
Beschreibung: Honorarzone/Honorarsatz, Umbauzuschlag, Stundensätze, Nebenkosten
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZHRSW
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZHRSW

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZHRSW
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 09/01/2024 15:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 3 $name_timeperiod.
MONTHS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Fehlende Bieterunterlagen können nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Als Teilnahmeantrag ist zwingend das Bewerbungsformular zu 
verwenden. Dieses und ergänzende Unterlagen finden Sie auf der Vergabeplattform. Gewertet 
werden nur vollständig ausgefüllte und unterzeichnete Bewerbungsformulare und die 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZHRSW/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZHRSW/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZHRSW
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y7ZHRSW
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geforderten Anlagen. Bei Bietergemeinschaften ist für jedes selbständige Büro ein separates 
Bewerbungsformular zu verwenden und der bevollmächtigte Vertreter zu benennen. Die 
Bewerbungen sind über die Vergabeplattform elektronisch hochzuladen. Es werden durch den 
Auftraggeber keine Unterlagen nachgefordert (§ 56 Satz 2 VgV). Erfüllen mehrere Bewerber 
gleichermaßen die Anforderungen und ist die Bewerberzahl auch nach einer objektiven 
Auswahl entsprechend der zugrunde gelegten Eignungskriterien zu hoch, kann die Auswahl 
unter den verbliebenen Bewerbern durch Los getroffen werden (§75 Satz 6 VgV).
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Ort des Eröffnungstermins: Weimar
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Es gelten die HOAI i.d.g.F. und dem damit 
verbundenen Wirkungsbereich, das Haushaltsrecht öffentlicher Körperschaften / Einrichtungen 
/ Institutionen nach BHO und LHO. Die Zahlungsbedingungen richten sich nach den 
allgemeinen Vertragsbestimmungen der Richtlinien für die Durchführung von Bauaufgaben 
des Freistaates Thüringen bzw. ggf. der Richtlinien noch nicht bekannter Fördermittelgeber 
sowie den Förderbestimmungen beanspruchter Förderprogramme. Rechtsform der 
Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben wird: Gesamtschuldnerisch haftend mit 
bevollmächtigtem Vertreter. Unteraufträge bzw. beabsichtigte Weitervergabe von 
Auftragsanteilen für die genannten Leistungen sind zugelassen. Der AG erwirbt das 
uneingeschränkte Nutzungsrecht für die vergütete Planungsleistung. Sämtliche 
Planungsleistungen sind in deutscher Sprache anzufertigen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Stadtverwaltung Vacha
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Freistaats Thüringen beim Thüringer 
Landesverwaltungsamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es wird darauf hingewiesen, dass ein 
Vergabenachprüfungsverfahren gem. § 160 Abs.1 GWB nur auf Antrag bei der 
Vergabekammer eingeleitet wird. Die dazu maßgeblichen Fristen gem. § 160 Abs. 3 GWB 
regelt das Gesetz wie folgt: Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den gerügten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht unverzüglich gerügt hat, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
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Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Stadtverwaltung Vacha
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Freistaats Thüringen beim Thüringer Landesverwaltungsamt
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadtverwaltung Vacha
Registrierungsnummer: 16063082-0001-80
Postanschrift: Bahnhofstraße 21
Stadt: Vacha
Postleitzahl: 36404
Land, Gliederung (NUTS): Wartburgkreis (DEG0P)
Land: Deutschland
Kontaktperson: PAD Baum Freytag Leesch Architekten BDA, Graben 1, 99423 Weimar
E-Mail: mail@pad-weimar.de
Telefon: +49 3643420407
Fax: +49 3643420408
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Freistaats Thüringen beim Thüringer 
Landesverwaltungsamt
Registrierungsnummer: 16900334-0001-29
Postanschrift: Postfach 2249
Stadt: Weimar
Postleitzahl: 99403
Land, Gliederung (NUTS): Weimar, Kreisfreie Stadt (DEG05)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabekammer@tlvwa.thueringen.de
Telefon: +49 361573321-254
Fax: +49 361573321-059

mailto:esender_hub@bescha.bund.de
mailto:mail@pad-weimar.de
mailto:Vergabekammer@tlvwa.thueringen.de
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Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Freistaats Thüringen beim Thüringer 
Landesverwaltungsamt
Registrierungsnummer: 16900334-0001-29
Postanschrift: Postfach 2249
Stadt: Weimar
Postleitzahl: 99403
Land, Gliederung (NUTS): Weimar, Kreisfreie Stadt (DEG05)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabekammer@tlvwa.thueringen.de
Telefon: +49 361573321-254
Fax: +49 361573321-059
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Stadtverwaltung Vacha
Registrierungsnummer: 16063082-0001-80
Postanschrift: Bahnhofstraße 21
Stadt: Vacha
Postleitzahl: 36404
Land, Gliederung (NUTS): Wartburgkreis (DEG0P)
Land: Deutschland
Kontaktperson: PAD Baum Freytag Leesch Architekten BDA
E-Mail: mail@pad-weimar.de
Telefon: +49 3643420407
Fax: +49 3643420408
Rollen dieser Organisation: 
Schlichtungsstelle

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 3588b13d-f195-4193-b031-0b1a652f4bdf  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 01/12/2023 14:33:44 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 733765-2023
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 233/2023
Datum der Veröffentlichung: 04/12/2023
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